
Die Beziehung
ist die Methode
Wie Du mit Deinem Kind sprichst,
ist schon Sprachvermittlung

Zum Lesen und zum Hören.

Lies einfach mit, während Du meine Stimme hörst.

Das Ohr zuerst



▶ ZUM HÖREN

"Hallo, ich bin Tash. Schön, dass Du da bist. Mach es Dir kurz bequem.

Wir gehen gemeinsam durch ein paar Gedanken. Du kannst mitlesen

oder einfach nur zuhören."

Der Gedanke, der alles verändert
Wenn Du die einzige deutsche Stimme im Haus bist, kennst Du

diese Frage. Tue ich genug? Mache ich es richtig?

Ich sage es Dir ehrlich. Das Wichtigste tust Du wahrscheinlich

schon. Und der Druck, den Du spürst, arbeitet manchmal sogar

dagegen.

Du brauchst keine Karten. Kein stures Üben. Keine perfekte

Methode. Die warme, zugewandte Art, wie Du Dein Kind ohnehin

begleitest, ist untrennbar mit der deutschen Sprache verbunden.

Sie ist der Weg.



Es gibt ein schönes Bild dafür. Die Bindungsforschung, von Bowlby

und Ainsworth bis heute, beschreibt es so. Dein Kind braucht einen

sicheren Hafen, zu dem es zurückkommen kann. Und von dort aus

traut es sich hinaus in die Welt.

Die Bindung ist das Fundament.
Die Führung ist das Dach.

Von einer sicheren Basis aus erkundet Dein Kind die Welt. Und es

kehrt zu Dir zurück, um zu verstehen und um aufzutanken. Weißt

Du was? Genauso wächst auch Sprache. Hinausgehen und

Zurückkommen.



DAS FUNDAMENT · DIE NÄHE

Erstens. Folge Deinem Kind,
statt es zu lenken.
Benenne auf Deutsch, was Dein Kind gerade anschaut. Anstatt

seine Aufmerksamkeit irgendwohin zu lenken, geh einfach dorthin

mit, wo es ohnehin schon hinschaut.

Warum das funktioniert, ist eigentlich ganz einfach. Kinder lernen

die Wörter für das, worauf sie gerade von selbst achten. Wenn Du

über das sprichst, was Dein Kind interessiert, wächst sein

Wortschatz schneller, als wenn Du einfach nur viele Wörter sagst.

Es geht nicht um die Menge. Es geht um den gemeinsamen

Moment.

HEUTE AUSPROBIEREN

Eine kleine Spielzeit, in der Du auf Deutsch nur begleitest, was

Dein Kind tut. Keine Fragen. Keine Anweisungen. Nur folgen.



DAS FUNDAMENT · DIE NÄHE

Zweitens. Erst der ruhige
Körper, dann das Ohr.
Ein Kind, das von einem großen Gefühl überflutet ist, kann keine

Sprache aufnehmen. Erst die Ruhe. Dann die Worte.

Denn ein starkes Gefühl beansprucht die gesamte Aufmerksamkeit,

die eigentlich fürs Lernen benötigt wird. Solange der kleine Körper

in Alarmbereitschaft ist, ist kein Ohr frei.

Bei LinguaTash sage ich oft. Das Ohr zuerst. Und dieser Satz hat

eine Schwester. Die Ruhe zuerst.

HEUTE AUSPROBIEREN

Bevor Du etwas auf Deutsch erklärst oder begleitest, sei kurz

einfach nur bei dem Gefühl. Das Deutsch kann dreißig Sekunden

warten.



DAS DACH · DIE FÜHRUNG

Drittens. Sag, was Du Dir
wünschst. Nicht nur nein.
Ein Nein allein sagt sehr wenig. Probier stattdessen, die Handlung

zu sagen, die Du Dir wünschst. Nicht nur Stopp, sondern Füße auf

den Boden. Nicht nur nein, sondern wir gehen langsam.

Und jetzt kommt das Schöne. Dieselbe kleine Änderung, die das

Miteinander ruhiger macht, schenkt Deinem Kind zugleich einen

reicheren Wortschatz. Eine Gewohnheit, zwei Geschenke. Ein Nein

schließt eine Tür. Füße auf den Boden gibt Deinem Kind mehr als

nur ein Wort, sogar ein Stück Grammatik.

Und das ist Führung, nicht Härte. Klare Grenzen sind kein Gegenteil

von Wärme. Sie sind eine Form von Wärme.

HEUTE AUSPROBIEREN

Immer wenn Du nein sagen willst, sag stattdessen auf Deutsch,

was Dein Kind tun soll.



DAS DACH · DIE FÜHRUNG

Viertens. Derselbe Rhythmus
prägt Verhalten und Sprache.
Kinder lieben das Vorhersehbare. Und das Vorhersehbare tut gleich

zweimal gut.

Es beruhigt, weil Dein Kind weiß, was als Nächstes kommt. Und es

macht Sprache lernbar, weil Dein Kind dieselben Sätze in derselben

Situation hört. Immer wieder, bis es zu einem Ritual wird.

HEUTE AUSPROBIEREN

Such Dir einen einzigen festen Moment am Tag. Die

Morgenroutine, der Weg zum Kindergarten oder zur Schule, das

Abendbrot. Und mach ihn zu Deinem deutschen Moment. Immer

derselbe. Immer gleich.



DAS DACH · DIE FÜHRUNG

Fünftens. Nähe durch Respekt.
Wärme und Führung gehören zusammen. Nicht getrennt.

Denn eine sichere Bindung schenkt Dir beides. Die Bereitschaft

Deines Kindes mitzumachen. Und die gemeinsame

Aufmerksamkeit, die Sprache überhaupt erst möglich macht. Ein

Kind, das sich gehalten fühlt, hört anders zu.

Und wenn Du Deinem Kind etwas gut gelingen siehst, sag genau,

was es war. Nicht nur gut gemacht, sondern Du hast die Schuhe

ganz allein angezogen. Dein Kind fühlt sich gesehen. Und nebenbei

lernt es neue Wörter.

Vielleicht ist Dir aufgefallen, dass ich Du, Dir und Dein immer

großschreibe. Ich weiß, seit der Rechtschreibreform von 1996 muss

man das nicht mehr. Aber weißt Du was? Es war mir damals als

Teenager schon egal, und es ist mir bis heute egal. Ich mache es

trotzdem. Denn für mich ist es kein Zufall. Es ist Nähe durch

Respekt. So, wie man mit jemandem spricht, der einem wichtig ist.



Und wenn Dein Kind auf Spanisch
antwortet?
Es kommt der Tag, da fragst Du etwas auf Deutsch, und Dein Kind

antwortet Dir auf Spanisch oder auf Katalanisch. Ganz

selbstverständlich.

Das ist normal. Es ist kein Zeichen, dass etwas schiefläuft. Es ist

genau der Moment, in dem viele Eltern unsicher werden. Soll ich

darauf bestehen? Vielleicht klappt es mit mehr Druck? Soll ich es

lassen? Mache ich es falsch, wenn ich nachgebe?

Ich verrate Dir schon hier eines. Die Antwort ist nicht, strenger zu

werden. Es gibt sanfte, erprobte Wege, Dein Kind einzuladen, beim

Deutschen zu bleiben, ohne dass das Gespräch oder die Nähe

darunter leidet. Die Sprachwissenschaft kennt sie gut. Aber das ist

ein eigenes, größeres Thema, und dafür nehme ich mir mit Dir an

anderer Stelle in Ruhe Zeit.

Für heute reicht ein Gedanke. Wenn Dein Kind auf der anderen

Sprache antwortet, möchte ich, dass Du Dir sofort sagst: aber mein



Zum Schluss
Die Beziehung ist die Methode.

Du musst Dich nicht zwischen liebevoller Begleitung und der

deutschen Sprache entscheiden. Mit Präsenz ist es dasselbe.

Die Bindung ist das Fundament.
Die Führung ist das Dach.

▶ ZUM HÖREN

"Danke, dass Du Dir diese Minuten genommen hast. Wenn Du Dein

Kind auf Deutsch begleiten möchtest, in einer kleinen, warmen

Gruppe hier in Barcelona, dann freue ich mich, Dich bei Nordkreis

kennenzulernen. Bis bald. Das Ohr zuerst."

Wenn Dich das berührt hat, freue ich mich auf Dich bei Nordkreis.

Das Ohr zuerst
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